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Dällenbach

Ja gällezi, das gaht zue i dem Schpanie! Si seiged e so wild uf d'Nonne,

hät Pfrau Schnurreberger gsäit."

Jä, sisch aber au z'begriiffä, as 's Mannävolch bös wird, wänn e jedi,

wo käin Torero überchunt, is Chloschter rännt!"

Europäische
Diagnosen

Das III, Reich proklamiert: Deutschland

ist das Herz Europas und
damit der Welt.

Frankreich konstatiert: Europa ist
herzkrank. Fieberhafte Neigung zu
Herzerweiterung. Kompensationen
unerlässlich.

Italien sucht ungeniert aus jeder Realität

zu gewinnen: es müht sich, den

Stiefel umzudrehen und erklärt sich

zum Kopf Europas.

ZURICH

England fürchtet Gehirnerschütterungen

überhaupt; es zieht sich auf
seine Insel zurück und erfindet ein
neues W.C.

Die Schweiz duckt sich zwischen Säntis

und Matterhorn in diplomotta-
scher Neutralität. Die Familie Teil
ist nach Spanien ausgewandert.
Winkelried wird gesucht.

Russland hält sich für Operationen
bereit.

Negative Diagnosen können beliebig

fortgesetzt werden, sie sind
immer richtig. H- Cti-

Sexuelle Schu/ächezustände
«icher behoben durch

Strauss-Perlen
Generaldepot: Straussapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhol. Lowcnitrast« 59

Was ist
paradox?

Wenn einem der Zahnarzt ein
Dutzend neue Zähne einsetzt, die alle zur
Zufriedenheit ausfallen.

Wenn ein Jungverheirateter
Ehemann so vor Liebe brennt, dass er
durchbrennt.

Wenn einer auf die Frage, ob er
gefundene Gegenstände abgebe,
antwortet: «Wenn ich ehrlich sein soll,

nein!» H.A.W.

HOLBEIN-STUBE
Basels neues originelles
und gemütliches Lokal
des jruten Geschmacks mit Wein-
und Bierstube (Grillroom), Baslerstube.

Dufourstrasse 42. In nächster

Nähe des neuen Museums

Tel. 33600 Pom.
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